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Diese, auf die PowerBox Competition aufbauende Stromversorgung hat  gegen-
über dieser, noch zusätzliche, wertvolle und praktische  Merkmale, die für viele An-
wendungen im Modell von großem Vorteil sein können. 
Natürlich ist, wie bei der PowerBox Competition, eine doppelte Spannungsstabili-
sierung der Akkuspannung für Servos und Empfänger auf 5,9 Volt vorhanden. Zwei 
elektronische Schalter können über den SensorSchalter bedient werden. Die 
Spannungsüberwachung mit zwei LED-Ketten und Extern-LED´s mit einem, für je-
den Akku überwachenden, Memoryspeicher ( low voltage memory ) sind im Ver-
bund gesehen, die zuverlässigste und aufwendigste Spannungsüberwachung die 
es in Stromversorgungen gibt. 
 
Die PowerBox Champion ist zusätzlich mit der Möglichkeit der individuellen Ser-
voeinstellung auf 3 Kanälen und 12 Servos ( Servo-Match-Control ) ausgestattet. 
Mit Hilfe eines zu- und absteckbaren  Einstell-Boards, mit einer ca. 1 Meter langen 
Zuleitung,  können die einzelnen Kanäle und Servos eingestellt und programmiert  
werden. 
Das Einstell-Board können Sie für alle weiteren PowerBox Champion verwenden,  
das verringert damit den Einstandspreis erheblich. 
 
Ihnen stehen 7, vom Empfänger ausgelagerte, Kanäle zur Verfügung. Alle Kanäle 
sind mit modernsten , kurzschlussfesten Impulsverstärkern ( advanced push pull ) 
ausgestattet, jeder der 24 Servosteckplätze wird mit einem eigenen Impuls ver-
sorgt. Die Impulsverstärkungen sind spannungsunabhängig, wir stabilisieren auch 
den Servoimpuls. 
Bevor Sie die PowerBox Champion für Ihr Modell nutzen, müssen Sie, um ein per-
fektes Ergebnis im Servolaufverhalten zu erreichen, eine Initialisierung vorneh-
men ! Dieser Vorgang ist notwendig, weil jeder Hersteller von Fernsteuerungen sei-
nen eigenen Neutral-Impuls, seine eigenen Endstellungen und auch gewisse Tole-
ranzen in den Knüppelaggregaten aufzuweisen hat. Aber damit ist die PowerBox 
Champion für alle Fernsteuerungen einsetzbar, Sie gleichen damit auch eventuelle 
Ungenauigkeiten oder Abnützungen in den Potentiometern der Knüppelaggregate 
aus. 
 
Beginnen Sie bei der ersten Inbetriebnahme der Weiche mit dem Initialisieren ! 
 
• stecken Sie beide Akkus der Empfangsanlage richtig gepolt an die Weiche 

an. 
• stecken Sie alle Servo richtig belegt auf der PowerBox Champion an 
• Sender und Empfangsanlage einschalten 
• stecken Sie das Einstell-Board an die PowerBox Champion an. 
• machen Sie sich mit den Bedienteilen des Einstell-Boards vertraut. 
 
• der obere Drehknopf ist der Kanal-Auswahlschalter 
• der untere Drehknopf ist der Servo-Auswahlschalter 
• mit den beiden Drucktasten +  und – verstellen Sie die Servoswege 
• die roten LED´s zeigen an, dass Sie den letzten Vorgang noch abspeichern  

müssen 
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• die gelben LED´s zeigen an, dass Sie die Servomitte verstellt haben. 
Nun zum Initialisieren der PowerBox Champion : 
  
   1. den Kanal-Auswahlschalter auf „A“ stellen 
   2. den Servo-Auswahlschalter auf „reset“ stellen 
 
Beginnen Sie mit dem Steuerkanal Ihres Senders mit dem Sie die Buchsenbank „A“ 
auf der Weiche ansteuern, stellen Sie auch die Trimmung in die Mitte ! 
 
   3. diesen Knüppel auf „neutral“ stehen lassen und die + Taste drücken. Es  leuch-
ten nun die 1. rote LED und die zu diesem Kanal gehörende gelbe LED auf. 
 
   4. den Knüppel an den rechten Endanschlag bringen und die + Taste drücken 
 
   5. den Knüppel in den linken Endanschlag bringen und die + Taste drücken, Zwi-
schenergebnis : die gelbe LED erlischt. 
 
   6. Servo-Auswahlschalter auf Stellung „save“ stellen, die + Taste drücken, die ro-
te LED erlischt. Die Initialisierung des Kanal „A“ ist beendet . 
 
Damit ist dieser Kanal auf der Weiche mit den Werten Ihrer Fernsteuerung abgegli-
chen. 
 
Verfahren Sie nun mit den Kanälen der Buchsenbank „B“ und „C“ in gleicher Weise. 
 
1. - Kanal-Auswahlschalter auf „B“ stellen 
2. - Servo-Auswahlschalter auf „reset“ stellen 
3. - Knüppel neutral, Trimmung in der Mitte, + Taste drücken, gelb und rot leuchtet 
4. - Knüppel rechts, + Taste drücken, 
5. - Knüppel links, + Taste drücken 
6. - Servo-Auswahlschalter nun auf „save“ stellen, + Taste drücken, fertig 
 
sind beide LED´s (rot und gelb) erloschen, ist die Initialisierung auch dieses Kanals 
auf der Weiche  beendet. 
 
das gleiche mit Buchsenbank „C“ und dem dazugehörenden Steuerknüppel. 
 
Bei einer Fehlbedienung den Servo-Auswahlschalter auf „reset“ stellen, die beiden 
+ und – Tasten gemeinsam drücken, dann werden die Werte des betreffenden Ka-
nals resetet, Sie können die Einstellung für den entsprechenden Kanal erneut vor-
nehmen. 
 
Sie wollen die Servos eines Kanals einstellen : 
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Wählen Sie die entsprechende Buchsenbank auf dem Einstell-Board ( A, B, C ) 
aus. 
Wählen Sie das einzustellende Servo mit dem Servo-Auswahlschalter aus. Der 
Servo-Steckplatz am Außenrand der PowerBox Champion ist das Servo „1“ das 
innerste Servo der Vierer-Bank ist das Servo „4“. 
Sie können nun die Mitte, den rechten oder linken Servo-Endanschlag einstellen. 
Zum Einstellen der Endanschläge müssen Sie den Knüppel ihrer Anlage in der 
betreffenden Stellung halten.  
Mit den + und – Tasten  können Sie nun die Servowege exakt verstellen. Es kön-
nen auch asymmetrische Werte eingestellt werden. Für Grobeinstellungen können 
Sie die Tasten gedrückt halten, das Servo bewegt sich in die von Ihnen gewünsch-
te Richtung. Für präzise Feineinstellungen wird der Taster nur kurz gedrückt. 
Zum Umpolen des Servos den Knüppel der Fernsteuerung in einen Endanschlag 
bringen, durch Gedrückthalten eines Tasters läuft das Servo in den anderen End-
anschlag, das kann bis zu 30 Sekunden Laufzeit in Anspruch nehmen, damit Sie es 
beobachten können, aber dieses Umpolen macht man ja nicht alle Tage. Den 
Knüppel in den anderen Endanschlag bringen und das Servo durch Gedrückthalten 
des anderen Tasters in den anderen Endanschlag laufen lassen. 
Jeder ! gewünschte Weg ist frei einstellbar. Aber Vorsicht ! Im Prinzip könnten Sie 
alle Servos bis auf 180° Drehwinkel einstellen ! Aber ! nicht jedes Servo ist mecha-
nisch  (Getriebe ! ) zu solchen Drehwinkeln fähig ! Vermeiden Sie ein Anlaufen des 
Servos-Potis und des Getriebes, indem Sie immer vom höchst einstellbaren Wert 
ca. 10 % des Weges wieder zurücknehmen.  
Vorsicht ! Das kann je nach ServoTyp manchmal nur 140° Drehwinkel sein, man-
che Servos können allerdings problemlos 180°! 
 
Sind die Einstellungen der Servos beendet, immer abspeichern ! ( rote LED ) 
Servo-Auswahlschalter auf „save“ stellen, + Taste drücken, rote LED verlischt, fer-
tig! 
 
Möchten Sie mit den Servo-Einstellungen neu beginnen, Servo-Auswahlschalter 
auf „reset“ stellen, + Taste drücken, alle Werte des eingestellten Kanals ( A, B oder 
C ) werden damit zurückgestellt. ( resetet ) 
 
Falls Sie mehrere Servos eines Kanals auf Gleichlauf bringen müssen, weil diese 
ein gemeinsames Ruderblatt bewegen, stellen Sie zuerst die gemeinsame Mitte, 
dann die gemeinsamen rechten und linken Endanschläge ein. 
Es kann durchaus während einer Flugsaison vorkommen, dass Sie die eingestell-
ten Werte nachjustieren müssen. Das liegt nicht an der PowerBox Champion, 
sondern in der unterschiedlichen Abnutzung von Servos, z.B. an Getriebe, Poti, 
Motor.  
Durch einen genauen Gleichlauf der Servos wird der Strombedarf der Servos we-
sentlich geringer, die Servos werden geschont, vor allem Motor und Potis, die Le-
bensdauer der Servos steigt erheblich und vor allem die Kraft der gekoppelten Ser-
vos kann sich voll entfalten ! 
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Sie können sich nun durchaus den einen oder anderen Steuerkanal bei der Bele-
gung des Senders sparen. Ein beliebter Anwendungsfall ist zum Beispiel das Ein-
stellen der Störklappen beim Segelflugzeug. Sie brauchen zum Einstellen der bei-
den Störklappenservos keine zwei Steuerkanäle verbrauchen. Legen Sie beide 
Servos der rechten und linken Störklappe auf einen Kanal der PowerBox Champi-
on der mit Servo-Match-Control ( A, B, C ) ausgestattet ist und justieren beide Ser-
vos nicht im Sender sondern auf der Weiche. 
Ob bei Fahrwerkseinstellungen, bei denen Fahrwerk und Fahrwerksklappen unter-
schiedliche Servolaufrichtungen und Servowege haben, oder Spoiler, oder sonstige 
Zusatzfunktionen, oftmals können Sie mit nur einem Steuerkanal mehrere Funkti-
onsabläufe kombinieren und präzise einstellen. Das hat auch Vorteile in der Flugsi-
cherheit, weil Sie mit nur einem Schalter mehrere Funktionen gleichzeitig bedienen 
können. 
 
Nach jedem Einstellvorgang wird das Einstell-Board von der PowerBox Champion 
wieder abgesteckt. Die Bedienteile werden keinen Vibrationen ausgesetzt und das 
Gewicht der Bedienteile ist obendrein gespart. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir wünschen Ihnen viel Erfolg mit der neuen PowerBox Champion ! 
 

  PowerBox Systems 
  Modellbau-Deutsch 

      Hindenburgstraße 33 
            86609 Donauwörth 

 
 
 
 

Donauwörth im Oktober 2001 
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PowerBox Systems 
Modellbau-Deutsch 
Hindenburgstraße 33 
 
86609 Donauwörth 
 
Tel: +49-0906-22559 
Fax: +49-0906-22459 
info@PowerBox-Systems.com 
 
www.PowerBox-Systems.com 


